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Stempelfeld : 
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Revislonsst. 00 : Prolekt PSP·Elemont Ob). Konn. Funktion Komponente &ouvruppe Aufwabe UA Lf<I. Nr. Rev. 

NAAN NNNNNNNNNN NNNNNN NNAAANN AANNNA AANN XAAXX AA NNNN N N 

14.04.89 9K 5532 P3NKG KC 
ntel der Unterlage: 

Antragsunterlagen Frequenzbkonomischer Ersatzbetrieb (Post) 

Rev. Datum Stelle Seite 
Kat. 
*) Erläuterung der Revision 

LAOOOl 01 

------- ----------- --------------1 
Revisionsst. verant. - rev. 

01 12.03.90 T-TE 1-5 

•) Kategorie R - redaktionelle Korrektur 
Kategorie V - verdeutlichende Verbesserung 
Kategorie S - substantielle Änderung 

R Titeländerung 

Mindestens bei der Kategorie S müssen Erläuterungen angegeben werden. >------------------------------------------------



Projekt PSP-Element Obj. Kenn. Funktion KomQOnente Baugruppe Aufgabe UA Lfd. Nr. Rev. 

NAAN NNNNN NN NNN NNNNNN NNAAANN AANNNA AANN XAAX X AA NNNN NN 

9K 5532 03NKG KC LA 0001 01 

Antragsunterlagen Frequenzökonomischer Ersatzbetrieb (Post) Seite 

Anlagenkurzbeschreibung 

Beschreibung der Funkanlagen im frequenzökonomischem Ersatz­

betrieb zwischen den Endstel len: 

- Konrad I , Polizeiinspektion Salzgitter 

- Konrad II, Polizeiinspektion Salzgitter 

Aus Gründen der Anlagensicherung (siehe Plan Sicherung) und 

gemäß den KTA -Vorgaben werden zwei voneinander unabhängige 

Sprechverbindungen vorgesehen. 

Die vom NMI favorisierte Lösung sieht eine Standleitung in 

Verbindung mit einer Richtfunkstrecke {frequenzökonomischer 

Ersatzbetrieb) zwischen den Sehachtanlagen und der Polizei 

vor. 

Im Normalfall ist der Sprechverkehr über die 2-Drahtleitung 

zwischen den inneren Wachen der Sehachtanlagen und der Poli­

zeiinspektion abzuwickeln. Bei Ausfall dieser Sprechverbin­

dung werden durch automatischen Umschalten die Sender und 

Empfänger der Richtfunkverbindung in Bereitschaft versetzt. 

Durch Betätigung der Ruftaste erfolgt die Inbetriebnahme. 

Entsprechende Meldungen werden sowohl optisch als auch akus­

tisch angezeigt. 

Die Einzelanlagen werden jeweils über Batterieanlagen im Be­

reitschaftsparal l e l betrieb eingespeist. 

Als Sprechstellen werden für die Standleitungsverbindung je­

weils Muldenapparate mit Anzeigen für Leitungszustand, Lei­

tungsausfall, einer Ruftaste und akustischer Rufeinrichtung 

eingesetzt. 
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Projekt PSP-Element Obi Kenn. Funktion Komponente Baugruppe Aufgabe UA Ud. Nr. Rev. 

N AAN NNNNNNNNNN NNNNNN NNAAANN AANNNA A ANN XAAK X AA NNNN N N 

9K 5532 03NKG KC LA 0001 01 

Antragsunterlagen Frequenzökonomischer Ersatzbetrieb (Post) 

Als Sprechstellen für die Richtfunkanlage werden Mulden­

aparate mit Ruftasten und integriertem Eintongeber einge­

setzt , die jeweils neben den Sprechstellen der Standleitung 

installiert werden. 

Je Endstelle werden Antennenanlagen wie nachfolgend aufge­

führt installiert. 

- Schachtanlage Konrad I 

Standort: Dach Verwaltungs-und Sozialgebäude 

- Schachtanlage Konrad II 

Standort: Dach Umladehalle 

- Polizeiinspektion Salzgitter 

Standort: Innenhof Polizeigebäude 

Seite 

"'i DBE 
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Prolekt PSP-Element Obi Kenn. Funktion Komponente Baugruppe Aufgabe UA Lfd. Nr. Rev. 

NAAN NNNNNNNNNN NNNNNN NNAAANN AANNNA AANN XAAXX AA NNNN NN 

9K 5532 03NKG KC LA 0001 01 

Antragsunterlagen Frequenzökonomischer Ersatzbetrieb (Post) 

Zugehörige Unterlagen 

1/ Prinzipschaltbild Richtfunkanlage 

9K/5532/-/03NKG/-/-/KC/SD/0001/00 

2/ Geländeschnitt Richtfunkanlage 

9K/5532/-/03NKG/-/-/KC/RA/0001/00 

3/ Geländeübersicht Lageplan 1:25000 

9K/5532/-/03NKG/-/-/KC/RA/0002/00 

4/ Richtfunkantenne Polizeidienstgebäude Auf~tellungsplan 
9K/5532/-/03NKG/- / - /KC/TA/0002/00 

5/ Richtfunkanlage Antennen-/ Mast-Ansicht 

9K/5532/03NKG/KC/RN/0001/00 

Seite 

di DBE 
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Endatelle (A) der 
-•l'b&ndun9 

( 

Endatelle (8) der 
FHtYertMndung 

Elnfadl• 
Endatelle 

'-GebOhren 

lleaond4trw 
Abtludlu119 

Fnlwillige 
Aft9eben s1 

""UIUCI~ IUI GUCIIV~G 1 ~~w;a •• ,..._ ... w..,.n .. 

einschlie61ich Festvert>indungen der 
Gruppe 1 

1 Hier tragt oie t-'ost vorwan1 u. Rul-/Recnnungsnummer ein 

r:--:---~-:--:---"".""."""--:::------------- ------ ' Eingangsstempeldef Po~ 
1 Auftraggeber (Vorrwne, NamelRrma. vollalndlge AnlCMft. ggf. Postfach) 

Ph,Ysfkalfsch-Techn1sche Bundesanstalt 008 
j Geburtsdatum 11 

-~(-A>al-

Devtsche Gesellschaft zua Bau und Betrieb 
fUr Abfallstoffe mR (DBE.) pr 
Ich/Wir habe(n) bef'aits folgende Telefonanschlüsse: 

Telelon~r. 
"9;.io.r, 

! Vorwahl 

fOr ROckfragen 

!Rufnummer -
[j Betrlebefihlge BeNltltellung O0tMtmatlme 

Termin- r.. m0guc11si I s1)41eres Datum 
0 lndeNn11 WYnach u, bald nach Zu 1 assung Z: 

[J FestanKhlul [11 Standatd D vierarahtige O Sechadraht-SChnlttstelle 
FOhrung 

[ll Ffftnrblndllng Anuhl __ l_ [J Standal'Oqullltat O Sonderqualltlt 

Die oewOnschten F-eatanacnlOsse· sollen geschaltet Wllfden auf die 

O posteigene O teiln•hmereigene O privlle (wortllndene) Endelnrichtl.lng 

(JI n beigef()gtem AntnlQ/Auftrag be9Chrte~ ( w1rd nachgere 1cht) 
O poste~ene O teilnehmen,igene (]! private Endeinricl'ltung •1 

1 Standort (Strde, Haus-Nr. ggf. Geb4ude/Raum, Postleitzah~ Ort 

Schachtanlage Konrad I 
Salzgitter lledtenstedt 

Die GegenendsteDe der f.eslY811:>induno sol geschllftal werden auf die 

O postelgene - O teilnehmereigene O prtvale (Yomandene) Ertdelnrlchtung 

O polleigene 2l O teilnehmereigene 21 O private Endeinrichtung 

[]I mtt •paratem AntragJAuftrao zu be_aen„lbende ( wf rd nachgereicht) 
O posteigent O teilnehmereigene [il prtvate Endeinrichtung 41 

lONKz l Ruf./Rechnungsnummer 

11 Nlct•U• ""'- UN. 
21 llel ~IIC:hlllllQIII b11a AnD111. 
~,.,_urlC!"-Ndl­
T~on:,;IWMl.,_..f'olllUrdhlenvnd lrllFeld 'a._Mt_ ... _ _ 

31 MgD nur bei ll'Ml9II EndelnllcftlUn04I\. 
41 e., ~ En0e4Mc:D1l,11Qen _, -­

EMel- llllt M UIICI 081'-Zui.-,ntl"<l-
... felcl .. _,. -· anoec,.n. 

5) Mal...,,-...,~ _e--.. 
.,,., FemmtldeiO 

iONKz rRu..,.~-ech-n-ung_sn_u_m_mer __ 

j DSP•Zulaasungsnummer: 31 

Einzelzulassung m 

j Standort (StraSe, Hau•~~ ggt Geb4ude/Raum, Postleitzah~ Ort) 1 Aunraooeber der Endstelle (B) rv-. IIIIM,f;f'INI 

Schutzpo11ze11nspekt1_on ..... ,_s_z_-_Lebe_n_s_ted_ t _ _ ____ Bez1rtsreg1erung 

Yen9Chnet Mf'den O ganz bei dieser Endstelle 

1 (~ B. Ober poste~eM oder private Endeinrichtungen, fVL 21 und 41) 

folgt nach Einzelzulassung durch m 

□ Die FemmeldegebOhren sollen von demselben Konto wie bei dem oben angegebenen, 
be,-tts vornandenen Anscnlul!, at,gebucnt weroen. 

Braunschwef 

D ganz bei der Gegenendstelle 

11,,, nTö,~.:9-, 
. 

' ' ,:-,, . ·I ; 
. 3~ 

\..: · 

Bitte senden Sie mir/u die Abbu-
[xl chung ein entsprechendes Formblatt zu. 

--------------------------- lmein zuletzt ausgeübter Beruf bzw. 
OerAnschlu8win:I Oberwiegend O geschAftlleh genutzt O privat genutzt meine Branctle: 

· Ich war O Angestellter/ 0 Ich bin O berulstAtlg a!s D Selbständiger O M>eiter Beamter 

1cn bin widerrunicn damit einvemanden, da8 meine Anschrift und ggf. die Berufsgruppe +- Wenn Sie damit nic:ht tinwerstanden sind, 
der Deutschen Postreklame GmbH fl:ir Wemezweeke übermittelt wird. 1tr.ichen Sie bitte die•• Etkllrung l0ril P o•aiu_m ____________ 1 Unterschrift (bei juri~hen Pe~n•n 

Braunschweig -2~ . 65 . ~9 IIIChtsgültige Zeichnung) 

Der• Auftrag fOr FtstanechlOsse" stellt einen Antrag gem. § 363 und 364 der Telekommun► 
kation.on:tnung (Tl(O) dar. Mit seiner Be1141igung durch <iie Oeutache Bundespost wtn1 ein 
Ol'lentlich-f9Chtlidl81 Teilnehme"'9f'hl.ltnia begrOndet odW Q8tndeft. IOr du die Vol'9Chriflen 
der TXO gen., 
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.J 

OM __ , ____ w __ ,.,. Ortanea 

...., " .... ~ deutlidt -..:... ... z..trillfwldft 

... -181· 
.. . 009 II 

,ae-,s1e-._...At>tree,...,,,.....,wletfKtier...,.. Rufnummer 
fwtituflt, ,.,...,_. Ufttafletell NI: 
1) l"lff jedet - •IIAlncfttMCM - ~ 1"01111MN detllfttl1M1•aldltf\lftlt ...... lld11"1 brw. 4eeSlltnM- _____________ ..,. ________________ _ 

j elM ....... Mit ledlftl.,_ .,......, D1 0.., ,u111tu~ ...... F1111Utetlell !Fo,mt,1111 o,e 0 78 000·21 
IO- .... . ..... flllltff ~ • l'uftll-~ • 10,e 00 2 000<)). 

1'1 l'iltfedeaS- undflltllnkMel„ldltfloM-ftdu"t-.dleeu•-• • l• .. - Fui,----· 
eine ICMIMliKM Skiza „ Ullleftf\lhtUflt - ........... , .... 111ft ........ " "' die geoMlecln ..,. 
IM"""'"9 mit,,.._ I' _ _..... lformk>ol . 

Antrag 
auf Genehmigung zum Errichten und Betreiben von. Funkanlagen für Einkanal-Richtfunkverbindungen des 
nichtöffenUichen testen Funkdienstes im Frequenzteilbereich 420 •.. 430 MHz 
Antragsteller (Firmenname oder Behördenbezeichnung, Straße und Hausnummer oder Postfach, Postle1tuhl, Ort) 

1 & • • • • • ~ • a • • • • 

-- -- - - -- -- -

Fernsprechanschluß 
(Rufnummer) 

Teleunschlu6 
(Rufnummer) 

fv7 Neu• 
~ etnric:hb.lng 

□ Erweiterung r;i einer Einkanal· 
· L...!J Richtfunkverbindung 

unschweig und Berlin 

Die Gebühren für die Genehmigung sollen mit der 
Fernmelderechnung eingezogen werden 
Fernmeldegebührenkontonummer ,, ..,,. IWl!I Fsmmelderechnung 

eines Sternnetzes 
mit de, gemeinsamen Funkanlage 

in 

Die Funkanlagen sollen für Einkanal-Richtfunkverbindungen zwischen folgenden Endpunkten betrieben werden: 

1. YOn (Stra8e und Hausnummer, Ort) 

Schachtanla e Konrad I 
Salzgitter-Bleckenstedt 

3. nach (Straße und Hausnummer. O rt) 

Anzahl der Funkfelder Gesamtentfernung (Luftlinie) 

km 
5. nach (Straße und Hausnummer, Ort) 

Anzahl der Funkfelder 

Veiwendungszweck 

Gesamtentfernung (Luft1in1e) 

km 

2. nach (Straße und Hauanummer. Ort) 

Schutz olize11ns ekt1on 

Salzgitter-Lebenstedt, 
Anzahl dtf Funkfelder Gesamtentfernung (Luftlinie) 

1 ca. 6 1 km 
4. nach (Stra8e und Hauanummer, C,rt) 

Anzahl dtf Funkfelder Gesamtentfernung (Luftlinie) 

km 
1. nach (Straße und Hausnummer, Ort) 

Anzahl der Funkfelder Gesamtentfernung (Luftiinie) 

km 

Die Funkanlage(n) sol~en) mit der/ den gekennzeichneten Fernmeldeanlage(nJ verbunden werden: 

Posteigene D Teilnehmereigene O Private 
Nebenstellenanlage Nebenstellenanlage Nebenstellenanlage 

Orahtfemmeldeanlage D Funknetz des nöbL 

TfH•Anlage Mehrkanal-Richtfunkanlage 

Zur Beachtungt 
Die Genehmigung zum Errichten und Betreiben von Funkanlagen einer Einkanal· 

..,,._,.....,,,. ____ __......._...._ _____ ~~rl-W;w,lff1i,11oc:,-I Richtfunkvert,indung d" nichtöffentlichen festen Funkdien9tes nchtet s,ch nach 
~ en hierfür oettenekn Bestimmungen der Deutschen 8und8$po&t Die Funkan• 

(}, dürf9n erst emchtet und betrieben werdw,, wenn die Genehm~ur19 der 
.......1~~~~~~r=:e=--::"-:::.:..~~~ ~ • -llf--~ Bundespost erteilt worden 1st. 



DEUTSCHE BUNDESPOST 

Be;lageNr. __ 
010 

ium Antrae auf Genehmi,iung zum Erridüen und Betreiben YOn Funkar,taven für Elnkanal·Rlchtfunkvert,inctungen des 
nicht6ffenttlchen 1-ten Fu"kdie~ im F,equenzteil--h -420 . .. 430 MHz 

des Antragstellef'S (Firmenname ocief' Behördenbezeichnung, Postfach oder Stra8e und Hausnummer, Poad01tzahl. Ort) 

lt Braunschwei~ und ßerlin 

vom 

Zw.ltendH bitll ank1'9<1 .... 'l :Xi odlf auslüll.,, 

1 a) Endpunkte des Funkfeldes mit Ortsangabe (Name der Gemeinde) und geograpruscner Lage 1Gau11.«ruge<-l<oord,,..1tn1 

Schachtanlage Konrad J, SZ·Bleck.enstedt 

bl 

2 

3 

4 

5 

Rechtswen Hochwen 
3595.814 ( 52° 11 1 61 1 

) s1e4.2ss ( 10°24 1 4' 1
) 

Höhe des Fu6punktes des Antennenträgers über NN 

105,75. m 

Höhe des Schwerpunktes der Antenne über Grund 

4 5 m 

Schutzpolizeiinspektion 
Rechtswert Hochwert 

3590.554 (52°9'22'' 5780.944 10°19' 41
' 

Höhe des Fußpunktes des Antennenträgers über NN i Höhe des Schwerpunktes der Antenne über Grund 

m m 

Unge des FunJ<f•da (zu überbrückende Entfernung in der Luftlinie) 

6 t km 

Sendeart 

F1 

Betrieosart 

F2 

Wechselsprechen auf 1 Frequenz 

....... ..,, ocMr 0-.UIII Nr . 

Technische Einrichtungen zu 1 •> 
Gerätetyp 

F 50 453 R 
FlZ .Prüfnummer 

Antennentyp 

• Nut bei ElweitMu"t linft SttrnMtzft • 
Gewünachte Sendefrequenz 

MHz 

F3 

Hersteller · 

Bos h 
RF·Ausgangsle1stun9 

F9 

Fernwirken 

• Watt 
, Antennengewinn (bez. isotrop. SIJ.) 

dB 
Azimut der Hauptatnhlrichtung 

0 

Femschreiben Datenübertragung 

Betriebszeit 

Aqu,vaJente Strahlungsleistung (EJRP) 

dBW 
Halbwertsbreite des horizontalen Strahlungsdiagramms 

+- 0 

Dlmpfung der Antennenzuführung 

dB 
• Nu, bej 't1-rtllndu"9 mit llldeNtl fefflffllld•nla,-, • 

Art, Inhaber und Ortsangabe der Fernmeldeanlage(n) 

1 . Technische Einrichtuf19ef1 zu 1 b) 

Gerätetyp Hersteller Betriebszeit 

!( 

Polansation 

·NwNle,__.-s«-• 
Gewünschte Sendefrequenz 

RF-Ausgangaleiatung 

+- 0 

Azimut der Hauptatnhlnchtung 
0 

Olmpfung der Antennenzutühn.,ng 

i : 
. ....,..,.,._,.-_,.,_, ~~-..... 
Art. Inhaber und Ortsan;at,e der nmeldea.nlage(n) 

.. 

ErsitzbetriE 
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- · ~stelle (A) der 
"•rtNndunt 

I , 

Einfach• 
!ndateU. 

~•bGhren 

Besonde„ 
Anpben 

Besonde„ 
Abbuchun9 

Frelwlll~• 
A,nv,aben Sf 

Blff• 
1111,VISNtl $;. nicht 

,,,,. unr.-.cnnft 

~uruag rur ana1oge res1anscn1u~~t: 
einschließlich Festverbindungen der 
Gruppe 1 

1 Hier tragt die Post Yorwan1 u. Rul-/Rechnungsnummer ein 

,-------- -------------------- ! E"Jngangsstempel dtt Pos 
1 Auftnlogeber (Vom.,.,., Hame/F'wma. vo4lstand1Qe Anactlrill. oof. Postfach) 
Phys1ka11sch-Techn1sche Bundesanstalt 

und 8er11n ! Geburtsdatum 11 

Allscl'trifl eines Empfangsbevollm.tchügten (nur_," oer AMftnQgeoe, ''" ande!W .,, .. ..,_ 
de< M'-9e ~-Al teti. 

· Deutsche Gese 11 schaft zua Bau und Betrieb vo 
p 

Telefon~r. 
/lac,nl0.11 

!Vorwahl 

011 

fOr Rockfragen 

1 Rufnummer 

[II Betrteblflhloe Berebtellun9 O0t>emahme 
Tenn in• [i] mOglichst I spateres Datum 

Qlndenin9 wunsch bald nach Zulassung 2 

(i] Feetansctllul li) Standard 

[lj Featv•""'dung Allzahl __ 1_ 

vierdrah..,... □ ..,,.. O Sechsdraht-Schnittstelle 
Führung 

[iJ StandardquaJitAt O Sonderqualität 

Die gewOn9Chten FestanschlOsse sollen geschaltet werden auf die 

0 pcstelgene D teßnehmereigene O private (~thandene) Endeinrichtung 

[XJ 1n beigetogtem Anttag/ Auftrag beschriebene ( w1 rd nachgere 1 cht) 
0 posteigene D teilnehmereigene [1l prtvate Endelnrichtunv •1 

1 Standort (Stra&t, Haus-Nr~ ggf. Gebaude/Raum, Postleitzah~ Ort 

Schachtanlage Konrad II SZ•DrUtte Betr1ebsgellnde 
der Stahlwerke Peine-Salzgitter N?, 

Die Gegenendstelle der Festve,t,indung soll ge9Chaltet werden auf die 

O posteigene O tellnehmerelgene O private (~ttland1ne) Endeinricl'ltung 

D posteigene 21 O tetlnehmereigene 2l O pnvate Endeinrichtung 

[lJ mit aepa,atem Antn19/Auftrag zu beschreibende (wird nachgereicht) 

D posteigene D teilnehme„lgene (XI private Etidelnrichtung 4) 

1 Standort (stra8e, Haus-Nr~ ggf. Gebaude/Raum, Postleitzah~ Ort) 

Verbindungsget>Ohren sollen 
vemtehnet werden 

t1on, SZ·lebenstedt 

0 Je zur Halft• O oanz bei dieser Endstelle 

(z.B. Ober posteiV•ne oder private Endeinrichtungen, ~L z1 und ◄1) 

folgt nach Einzelzulassung durch r5 

iONKz j Rul../Rechnungsnummar 

11 Nldlt bei~,-_ 
2)8110-~t!QeftblllllMZIN. 

llttleNny- Mncl f- - -
TMIOnl)ft)grw111n dlt Poat .,,.aNen und ... ~ ·•-.. ""'9-· ,.,__ 

31 Angabe nur lltl c,nwesen ~ 
41 Bei~ ~ 1ft eirlladlllft 
~ bttta All ulWI 09P. zu.....,,.1,11ufftmer 
ffl F..i ·a.-MQ ...... ~ 

SI Hat,.,, 8edeulu"t •-~ .... 
~Fem-m-. 

1 ONKz j Ruf./Rechnungsnummer 

1 DBP..ZUlas.Sungsnummer: SJ 

Etntelzulassung 7H 

1 Amooebef der &dsttlle (BI ro-. ~ 
Bez1rtsreg1erung 
Braunschw 

O ganz bei der Gegenendstelle 

□ Die Femmeldegebühren sollen wn demselben Konto wie bei dem oben angegebenen, Bitte senden Sie mir uns fur die Abbu 
bereits wrttandenen An9Clllu8. abgebucht werden. liJ chung ein entsprecnendes Fonnblatt zu. 

---------------------------- lmein zuletzt ausgeübter Beruf bzw. 
Der Ansch11J8 wird Qberwiegend O geachaftlic:h genutzt O privat genutzt meine Branche: 

Ich war O Angestemer/ 0 Ich bin O berufstAtlg a19 0 Selbstandlger O Albeiter Beamter 

1en bin widerNfllcn damit einverstanden, da.8 meine Anscnrtft und ggf. die Berufsgruppe .,_ Wenn Sie damit nicht elnverwtanden 1ind 
der Deutschen Postreklame GmbH lur Werbezwecke ubermittelt wird. stnlcllen Sie bitt• die•• EttdlNnt 1 Ort •j o•atu-m-•· ----------1 Unterscnrift (bei jUristischen Peraonen 

B ..._1 ~ ......_ ~ ~~ rechtsgOltigeZeichnung) r1unscUG g G.. e: · o ,__ · ~ 4 
Der "Auftlag fOrF-estansctllOMe' stellt einen Antrag gem. § 363 und 364 der Telekommuni­
kationsordnunv (Tl<O) dar. Mit aeiner Besta~ durctl die Oeut9che Bundespost wird ein 
Offenttictlof'8ChtlichH Teilneh!MN8ttllltnla ti.Qnlndet OCS.r geandef\ fOr du die VOl"ICtlriften 
der 1l<O gelten. 
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Antrag 
auf Genehmigung zum Errichten und Betreiben von Funkanlagen für Einkanal-Richtfunkverbindungen des 
nichtöffentlichen festen Funkdienstes im Frequenzteilbereich 420 ... 430 MHz 
Antragsteller (Firmenname oder Behördenbezeichnung, Straße und Hausnummer oder Postfach, Postleitzahl. Ort) 

lt Braunschweig und Berlin 

Fernaprechanschlu6 
(Rufnummer) 

Teleianachlu6 
(Rufnummer) 

rv, Neu-
~ llnncntun; 

□ Erweitenine f"i7 einer Einkanal• 
~ Richtfunkverbindu"{I 

Die Gebühren für die Genehmigung sollen mrt der 
Fernmelderechnung eingezogen werden 
Femmeldegebührenkontonummer <•iehe 1oi1z11 ,_,...._c:tN ... ,-a1 

eines Sternnetzes 
mit der geme1naamen Funkanlage 

in 

Die Funkanlagen sollen für ~inkanal•Richtfunkverbindungen zwischen folgenden Endpunk1en betrieben werden: 

1. von (Stra8e und Hausnummer, Ort) 

Schachtanla e Konrad II 
2. nach (Snße und Hausnummer, Ort) 

Sc u z o 
Salzgitter DrUtte, Betriebsgelände der Salzgitter-Lebenstedt, 

Anzahl der Funkfelder 
Stahlwerke Peine-Salzgitter AG 1 

Gesamtentfernung (Lultlin1e) 

Ca. 6 1 km 
3. nec;h (Stra8e und Hausnummer, Ort) 4; nach (StraGe uncf,..&(191111mmer. O rt) · · · 

\ 

Anzahl der Funkfelder Gesamtentfernung (Luftlinie) 

km 

Anzahl der Funkfelder Gesamtentfernung {Luftlinie) 

km 
5. nach (Stra8e und Hausnummer. Ort) 1. nach (Straße und Hausnummer, Ort) 

Anz.ahl der Funkfelder 

Verwendungszweck 

Gesamtentfernung (Luftlinie) 

km 

Anzahl der Funkfelder 

Die Funkanlage(n) sol~en) mit der/den gekennzeichneten Fernmeldeanlage(n) verbunden werden: 

Poste,gene O Teilnehmet'9igene D Private 
Nebenstellenanlage Nebenstellenanlage Nebenstellenanlage 

Orahtfemmeldeanlage D Funknetz des nöbl 

TFH-Anlage Mehrkanal-Richtfunkanlage 

Datum der beabsichtigten lnbetnebnah Zur8etchtunet 

Gesamtentfernung {Luftlinie) 

km 

1 Die Genehmigung zum Errichten und Betreiben von Fun~nlagen einer Einkanal· 
'-------::..Lilt..K.--- --.-:-,1.=---~.a,.~.J Richtfunkverbindung des nichtöffentlichen festen Funkdienstes nchtet a,ch nach 

~ \ den hierfür geltenden Bestimmungen der Deutschen Bundespost Die Funk•~ 
~ .\ lagen dümtn erst enidltet und betrieben werden, wenn die G1nehm19ung def 

......_ ...... ......,......,ac.~..,...:,,-....:....:::'--'--+,;.,__-n,9~ .,_~~c:: ~ 8undes90St ertefll worden Ist. 
m , 
<.r.. 
' './-.....:..=~ 



DEUTSCHE BUNDESPOST 

Beilage Nr. __ 
zum Antreg auf Genehmigung rum Errichten und Betraiben von Funk.anlagen für Eink.anal-Richtfunkverbindunget, des 
n6cht6ffentlk:hen festen Funkdienstes Im Frequtnztetlbereich 420 ... 430 MHz 

des Antragstelleni (Firmenname oder Behördenbezeichnung, Postfach oder Straße und Hausnummer, Postleitzahl. Ort) 

• • . • • • 1 1 t - • il 1 • • t • t eraur.schwei~ und Ber l in 

vom 

013 0 

1 a) Endpunkte des Funkfeldes m,t O rtsangabe (Name der Gemeinde) und geographischer Lage IC...uas-'<ruge,.l(oo,o,,,.,en, 

Schachtanlage Konrad U, werksgelände P+S 

b) 

2 

3 

4 

5 

6 

Rechtswert Hochwert 

35 .~5.943 (52°10 1 9 11
) 5782.499 (10°24'9"} 

Höhe des Fußpunktes des Antennenträgers über NN 

105 m 

Höhe des Schwerpunktes der Antenne über G rund 

4,5 m 

Schutzpolizeiinspektion, SZ-Lebenstedt 
Rechtswert Hochw&rt 

3590.554 5760.944 ( 100191241 1 ) ( 52°9 1,22' 1 
) __ ..;._ _______________________________ _ 

Höhe des Fußpunktes des Antennenträgers über NN , Höhe des Schwerpunktes der Antenne über Grund 

91 m ; 27,5 m 

Unge des F.unkfeldes (zu überbnickende Entfernung in der Luftlinie) 

6, 1 km 

Sendeert 

nF1 nF2 rxY 3 nF9 
I 

Betriebtart 

n 'Nechselsprechen auf 1 Frequenz fxlGc,gen· 
,,,,rechen 

n Fernwirken n Fernschreiben n Datenübertragung 

Die A,,aabeft ZU 5 bn. f btWUCMft für die ee,Mi11Nffl9 FunkMlege .. ,_ S~n nur tiNMI 111f9'fülllt N ...,.., (Hinweis auf 

oder G....,,,,,..,,. Nr. 

Technische Einlichtunven zu 1 a) 

Gerätetyp 

F 50 453 R 
FTZ ~rilinummer 

UF-1 8/85 
Antennentyp 

K 73 34 27 
Polarisation 

vort;ltal 
• Nur Ni !rwelterunv .;,_ Stamneufl · 
Gewünschte Sendefrequenz 

MHz 

Technische Einrichtungen zu 1 .b) 

Gerätetyp 

u_so 453 8 
FTZ .Prüfnummer 

Hersteller 

Bosch 
RF•Ausgangsle,stung 

02-6 Watt 
Antennengewinn (bez. isotrop. Str.) 

16 dB 
Azimut der Hauptstrahlrichtung 

'"c; 0 

Betriebszeit 

Freauenzökonomischer Ersatzbetri r 
Aqu,valente Str.ihlungsleistung (ElRP) 

9 dBW 
Halbwertsbreite des horizontalen Strahlun9sdiagramms 

+ - 33 ° 
Dämpfung der Antennenzl.lführung 

1 dB 
• Nur bei v.,t,;nc:t•nv mit 1nde,.,. F_....d„nlave,, · 

Art, Inhaber und Ortsangabe der Fernmeldeanlage(n) 

Hersteller 

Boscb 
RF·Ausgangsleistung 

Betriebszeit 

Aquival~;~l~!i,?u~~~~~~~i (~iJ~rr Er sa tzteti:..i ,: 

- ~ .... 8'-'/8.,_,5.,__ _ _ ______ ...,o .... 2r...; .. ;;.,G..___ _ _..w...,.att..______ 9 dBW ~ ...... O'Tr--2 ..... w~---
Antennentyp Antennengewinn (bez. isotrop. Str.) Halbwertsbreite des horizontalen Stranlungsdiagramms 

II'. 71 14 ?7 16 dB + - n ° -
PolansatJon Azimut der Hauptstrahlnchtung Dämpfung det Antennenzuführung /;, w •r:,,,.,~ 
u- -• .;1,.,. 1 ,~ o , dB / ,,, <!iJ' ' ...._ "i\ 

• Nu, .,.. en,119 .,... Slal'Mltl• . - . Nur bei V9ttliftOU"9 mit ,,_,..,, F- - . _f?'_., t.Yi:.\~-.u~_ J 1) 
Gewünschte Sendefrequenz Art. lnhabe, und Ortsangabe der F'i,tnmeldeanlage(n) ~~ 

~ F 
' - ~ A :.,(?i~ - MHz 
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Antage 1 zur Beilage Nr. __ _ , - Funkf9kj~nu"9 - •) 

Dämpfungsbilanz für den nichtöffentlichen festen Funkdienst 014 

Richturv, von S+ut?JX?Ji2Pjjr§Sttimnach Sda::tstatlq ~ 1 
. -~ sal.2git:t:Er 1 

Wert für System 
FM 1/ FM 12/ FM 241 FM 60/ FM 120/ 
425 7200 7200 7200 7200 

Sendeleistung (soll) dBm 38 27 27 27 30 

s.ndeselt• 

Bedimpfung der Sendeleiatung auf 0,2 ij d8 15 

Dlmpfung der Antennenzuführung dB 1 

Sonstige Dlmpfung (L B. Weiche) . d8 1 

Summe von Zeile 2-◄ dB 17 
Kathrein-Antenne 

Antennengewinn für K 73 34 27 dBi 16 

Funkt.ld 

Funkfeldllnge km 6, 1. 

Freiraumdlimpfung dB 100 

Zusatzdämpfung (z. B. Gelinde) dB 30 
' 

PassiYes Relais 

1/2 Umlenkgewinn filr dBi 

Summe von Zeilen 5-6+8+9-10 dB 

1 /2 Umlenkg-inn fur dBi 

Funkfeldlänge km 

Freiraumdämpfung dB 

Zusatzdämpfung (z. B. Gelinde) dB 

Empfangsseite 
Kathrein-Antenne 

Antennengewinn für K 73 34 27 dBi 16 

Sonstige Dämpfung (z. 8 . Weiche) dB 1 -;\;.;· ...... .. . , •',/lf>iJ/ ,, 

,,· ., '-i 
Dämpfung der Antennenzuführung dB 1 I , ;.~ 1 "' ~ <CJ 

.!2 

~ ~ Dämpfungaglied dB - ~ 
~ 

i~ 
Summe von 17-19 dB 2 .A chi"-'? 

Resultierende Funkfelddimpfung dB 117 

Funldelddlmpfung (soll. maximum) dB 125 79 79 72 65 

SchwundrAAl!rvA dB 8 
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Anlage 1 zur Beilage Nr. __ _ - Funkf.idberectlnu"9 -

Dämpfungsbilanz für den nicht6ffentJlchen festen Funkdienst . 015 

Wert für System 
FM 1/ FM 12/ FM 2•1 FM 60/ FM 120/ 
425 7200 7200 7200 7200 

Sendeleistung (soll) dBm 38 27 21 27 30 

Sendeseite 
auf 

Bedämpfung der Sendeleistung 0,2 W dB 15 

Dämpfung der Antennenzuführung dB 
, 

Sonstige Dämpfung (z. B. Weiche) dB , 
Summe von Zeile 2-4 dB 17 

Kathrein-Antenne 
Antennengewinn für K 73 34 27 dBi 16 

Funlml'd 

Funkfeldllnge km 6, 1 

Freiraumdlmpfung dB 100 

Zusatzdlimpfung (z. B. Gelände) dB 30 

P■sstves Relais 

1/2 Umlenkgewinn für d8i 

Summe von Zeilen 5-6+8+9-10 dB 

1 /2 Umlenkgewinn für dBi 

Funk.1eldllnge km 

Freiraumdämpfung dB 

Zusatzdämpfung (z.. B. Gelände) dB 

Ernpfant,1s seite 
Kathrein-Antenne 

Antennengewinn für K 73 34 27 dBi 16 

Sonstige Dämpfung (z. 8. Wlliche) dB 1 

1 
,,.--

~ \ 
Dämpfung der Antennenzuführung dB , . 

/_•' ":-.. ~ '< 

Dlimpfungaglied dB 
t · . .,:. (\~· )7 - .., ,,, 
i ~ l_t> !.. .'!. 

Summe von 17-19 dB 2 -~ lt::fJ -~ ~ 

Resultierende Funkfefddlmpfung dB 117 ~ -5Y rc\,1'" 

Funkfelddampfung (soll, muimum) d8 125 78 79 72 65 

Sehwundreserve dB 8 
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Anlage 1 zur Betlage Nr. __ _ , - Funkfwdbeted'lnuno -

Dimpfungsbilanz für den nichtöffenUlchen festen Funkdienst 016 

Richtung von S;;h1!?P?l12P'iire;sctim nach S::tB:::htaila; ~ 2 
. Salz;Jit:tEr 1 

Wert für System 
FM 1/ FM 121 FM '2'1 FM 80/ FM 1 '20/ 
425 7200 7200 7200 7200 

Sendeleistung (soN) · dem 38 27 27 27 30 

Sendeseite 

Bedlimpfung der Sendeleistung auf 0 ,2 W _dB 15 

Ol mpfung der Antennenzuführung dB 1 

Soiistigo Dlmpfung (z.. a Weiche) dB 1 

Summe \'On Zeile 2- 4 dB 17 
Kathrein-Antenne 

Antennengewinn fOr K 73 34 27 dBl 16 

FunkNfd 

Funkfeldllnge km 6, 15 

Freiraumdlmpfung dB 100 

Zusatzdlmpfung (z.. B. Geli nde) dB 30 

Passives Relais 

1 /2 Umlenkgewinn fOr dBi 

Summe von Zeilen 5-8+8+9-10 dB 

1 / 2 Umlenkgewinn tor dBi 

Funkfeldllnge km 

Freiraumdlmpfung dB 

Zusatzdlmpfung (z.. 8. Gelände) dB 

Empfantsseb 
Kathrein-Ant enne 

Antennengewinn für K J 3 34 27 dBi 16 . 

Sonstige Dlmpfung (z. B. Weiche) dB 1 
·--r;;:;.Ji,.z., 

Dl mpfung der Antennenzuführung dB 
. 1 ., ... ,. ~1/<& 

\' 
g ·~ ~-

- - :?.. 
Olmpfungsglied dB '-'® ,-! 

Summe von 17-19 dB 2 ~ -~ o~" 
...... _"Iren,...........-

Resultierende Funkfelddlmpfung dB 117 

Funkfelddlmpfung (1011, mu 1mum) d8 125 79 79 72 C5 

SchwundrneMI dB 8 
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Anlage 1 zur Beilage Nr. __ _ - Funkfeldberec:hnur,e - •) 
\ . 

Dämpfungsbilanz für den nichtöffentlichen festen Funkdienst- 017 

Richtung von SChacht anlage 
Konrad 2 

Wert für System 
FM 1/ 
425 

Sendeleistung (soll) d8m 38 

SendeHitt 

Bedimpfung der Sendeleistung auf 0, 2 W dB 15 

Dämpfung der Antennenzuführung dB 1 

Sonstige Dämpfung (z. B. Weiche) d8 1 

Summe von Zeile 2 - , df3 17 
Kathrein-Antenne 

Antennengewinn für K 73 34 27 dBi 16 

Funkfeld 

Funkfoldllnge km 6 , 15 

Frei raumdampfung dB 100 

Zusatzdlmpfung (z. 8. Gelinde) d8 30 

PHsivet Relais 

1/2 Umlenkgewinn für dBi 

Summe von Zeilen 5-6+8+Q-1 0 dB 

1/ 2 UmJenkgewinn für dBi 

Funkfeldlänge km 

Freiraumdl mpfung dB 

Zusatzd lmpfung (z. 8. Gell~ •> dB 

Empfangsseite 

Kathrein-Antenne 
Antennengewinn für K 73 34 27· dBi 16 

Sonstige Oimpfung (z. B, We~he) dB 1 

Olimpfung der 1'ntennenzuführung dB 1 

Oimpfungsglied dB -
Summe von 17-1 9 dB 2 

Resultierende Funkfelddimpfung d8 117 

Funkfelddlmpfung (soll, rnaximum) dB 125 

Schwundreaerve dB 8 

nach Si,lt;nn] i2PiirtCJektim Sal2gi.ttEr 1 

FM 12/ FM 24/ FM 60/ FM 120/ 
7200 7200 7200 7200 

27 27 27 30 

. 

.... ,, ~.;,,,, 
.. 

{ ,, ~ ,}~ 
.? ~ 

j · ~~ 
:!. 

~ 

~ ~ 
~ 

~t' 
4r ~hi" 
~ ~ 

79 79 72 65 



---;;, ____________ ___;;!l'.J,-----------------------------------------...... 

Verwaltungs-und 

Stntir,:>hr mas t 
Höhe c.a. Sm 

Innenhof 

..,..,_ __ Stahlrohrmast -----­
Höhe,: c.a . 28m .. ' 

tnn~nhof_ 
Polizeigebäude 

Stdirdlrmas t 

Umladehalle Soz.i.ilge~~-ud_e __ ..._ __ _ • Polizeigebäude ----~--- ____ ...._ __ _ --,,-. _,..;.,_ _____ _ 
Sende-Empfangs~,.. 
Gerät 

Richtfunkanlage 
Konrad 1 

Wachgebäude 

Sende -E m p' f angs-
6er it 

Pos teigener Stromweg 

Ric~tfunkanlage 

Polizeiinspektion, 
Salzgitter 
Leitstand Polizei 

Klesatffzlerung : 

Sende-Empfangs­
Ger ät 

Posteigener Stromweg 

Sende-Empfangs­
Gerät 

Richtfunkanlage . 
Konrad 2 

Wachgebäude 

ProJokt PSP-Element Obi. Kenn. Fun1<11on Komponente 811Jgruppe AIJ1Qebe UA Lld.-Nr. Rev. 
--+-- +-------+--+-----11----1----- -- ProJel<l: K ,--_____ _,__ ______ --t NAAN NN NNNNNNNNNNNNNN NAANN N A AANN 

~ ... - --+---+--------+--......._ ____ 1---_.._ ______ beart,, ,,,,,,. rv 
Oalum / Unterachrlft Oalum / Uoteru:hrffl Datum / Unt....,hrtft f Rr,. Sland QSÜ FrelgebeO8E Frelgeo.0BE gepr. }lpr. r f Richtfunkanlage 

018 

MF•Nr,; 

Blatt ___ von _ __ e1,11 



Punkte für die Erstellung der 1. Fresnelzone 

Zu Punkt 1,2•3 ) ~ d1 

r Fm = 5 4 7 >< ~ 
m f 

Zu Punkt 4 1 _ ~ r: = 274 J/ -lp-
Erdüberhöhung) 

d2 36 h = - - = - - = 0,53 m 
MHz MHz 51xK 68 

(K=50% ~'-/3) 

4 
. -l- -- ·- ·- ·- ·- ·-·- ·- ·-·--- ·-·- ·-·- · - · -- ·-·- ·--· - · 

2 ------- · 

...-· _.e--· -· 
- - - - - - - - - -/;. - '"!'~ - - - - - E - - - - - - - - - - - - - E - - - - E - E - - E 110,7Sm- ~ ~~ ~ CD ,... ..... 

98.75 ~ _;_~::::::-~ - - --=-rws~1iöitn;---~t:::=·b :----------~=·-l._ j,N ~N- ~ 1 · • - 101,25 101, 

E ..... 
"" "' N 

Konrad ;----- 95,o 95P 91 
·--1 . - - · - __ ?.QL _9Q!_ . , . _90,0. _ 8'S- 87,c-

(Gesamthöhe ·- ·- · - · - ·-·-·- ·- · ~ " 
ei nscht. 5 m Antennenrn,) 

50mü NN 

E .... 
~-,.,. 

K 

85,0 

E 
CD -,..,,· 
"" 

84,0 

- ·---- ·- ·-·­
- ·--· -· 

90,0 90,5 

0,0 830 1030 1520 25 30 2930 3100 3320 3510 3750 3930 4050 4225 4500 4890 5155 5300 5ß75 5950 

Geländeschnitt Richtfunks trecke Schacht Konrad 1--- Po!i zei-lnspektion SZ-Lebens tedt 

-- ·- ·-· - ·- ·- - - - -· - · --- ---- -- ·- -- ·-·- ·- ·-·- ·--·--. 

. .......... 

--·- · -- . ...__ . -----· ..,,- -........... 

----·-· ~- !- ~ / ' - - _ _ _ _ _ _ _ _ _ m N N ---- - --- --- ___________ S_E ___ E _ _ E e !§. ---1 ~ !§. e e e ] 

\ 

019 

11911 Antennen Schwerpunkt 

-119,6 m Stahlrohrmast 

107, 5 m Polizei Inspektion 

- 91,0m 

6350m 

118, 1 Antennen -Schwerpunkt 

-119,6 m Stahlrohrmast 

107,S m Polizei - Inspektion 
· ~ ~ ~ 2 ~ ~ : .... - ~ ...... * ~ : .. ;_ '""o,-.· J 

0 """'• or- o,... CO O\""' ~ N •- N _.- • 

90m - lfil_ __ -=:..::·-::::...=--~----~N1~-+a-.r~_:-~~=--k~ 10?~------"(9s.r-4w~ -19!ip- -ta~ N¾:tNr-k=--__;"'L __ ~"'J-i ........... !,...~4~~=---19(),0W.o_._._7 - 91,0m · - . _ . _ . 90 92,5 93]5 92,5 92,5 95.o ~5
~. _ _ 

95,o ~ 90,0 91,0 
. - · - · - · - · 85.0 ~ 83,S 83,5 

50m ü. NN 
0,0 

Konrad 2 
(Gesamthöhe 
einschl.Sm Antennenm.l 

·- ·-· 

1140 1300 1600 1820 2020 2770 3120 3460 3770 3940 4080 L.S10 4910 4950 5090 5330 

Geländeschnitt Richtfunkstrecl<E Sctncht Konrad 2-Polizei- Inspektion SZ Lebenstedt 

581.i 60S0 6400m 

Gebäudehöhen mit Abständen zur Polizei-Jnspektion 
* Abstand Richtfunkstrahl - vorh. Gelände ohne Berücksichtigung 

der Erdkrümmung 

Höhe in m Abstand in m Höhe in m Abstand in m 
A ) Amtsgericht 18,0 150 6 J Wohnungs AG 14,0 450 
8 ) Katasteramt 15,0 2 00 H J Sternhaus 26,05 1 0 60 
C J Rathaus (Verw.) 34.8 275 J J Wohnhaus 14,85 1 1 80 Deutsche Ceseftschaft 
D ) Norddeutsche LB 19,5 400 K) Sporthalle Amsefsfieg 15,05 1 600 zum Bau und Be 
E ) Paracelsus- Haus 23,25 500 L J Festplatz max32,0O 1 150 tur Abtalls~c ,·:·:!, 
F ) Niedersachenhaus 11,9 950 ( Riesenrad) 

(NTWUIFMIFAS 
Polizei Jnspektion 16,5 0 

S<G , SALZGITTER 

P10Jekt : Kl88$l1Wenmg: 

~ l--+---l------1--.....,---...---+--..__ __________ IM_a,_b.-Pr::ö:=='-:r:-
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